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An-ge-dacht 

 
„Darum sage ich euch: Macht euch keine Sorgen um euer Le-
ben – was ihr essen oder trinken sollt. Oder um euren Körper 
– was ihr anziehen sollt. Ist das Leben nicht mehr als Essen 
und Trinken? Und der Körper nicht mehr als Klei-
dung?“ (Matthäus 6, 25)                                                                                              
 
Liebe Gemeinde! 
 
Man kann es nicht übersehen: die Tage werden kürzer, die 
Nächte kälter, das Wetter ungemütlicher. Der Herbst sen-
det seine Boten voraus. In den letzten Wochen wurden in 
Garten, Feld und Wald die verschiedensten Früchte reif. Die 
heimischen Tiere legen fleißig Vorräte für den Winter an, 
und viele Zugvögel sind schon auf dem Weg in wärmere Län-
der. Wer einen Garten oder ein Feld besitzt, hat die Ernte 
eingebracht. 
 
Nun ist es Zeit zur Ruhe zu kommen und Gott für alles zu 
danken. Die Kirche wird festlich geschmückt und ein beson-
derer Gottesdienst vorbereitet. In früheren Zeiten gehörte 
in vielen Dörfern ein Erntefest zur Tradition. Gott hat sei-
nen guten Segen dazu gegeben, dass der Menschen Hände 
Arbeit von Erfolg gekrönt ist. Ein langes, arbeitsreiches 
Jahr geht einem guten Ende entgegen.  
 
Wenn wir auf dieses Jahr zurückblicken, können wir dann 
dankbar sein? Können wir Gott dafür danken, dass er uns al-
les gegeben hat, was wir zum Leben brauchen? Das dürfte 
manchem Menschen schwer fallen. Können wir sagen, dass wir 
alle unsere Ziele erreicht haben? Das eine oder andere war 
womöglich doch zu hoch gesteckt.  Es sind Dinge geschehen, 
die unsere Pläne durchkreuzt haben. Die konnten wir beim 
besten Willen nicht vorhersehen.  
 
Es gibt immer etwas, das uns Sorgen bereitet. Wir machen 
uns Gedanken. Es lässt uns einfach nicht zur Ruhe kommen 
und bringt uns manchmal sogar um unseren Schlaf.  
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Es gibt Zeiten, da scheint ständig etwas zu passieren. Und 
meistens ist das nichts Gutes. Wir könnten wir dafür dank-
bar sein?  
 
Jesus sagt trotzdem: „Macht euch keine Sorgen.“ „Ja, ich 
weiß, mit welchen Problemen ihr in eurem Alltag zu kämpfen 
habt. Da passiert etwas, das zieht euch den Boden unter 
den Füßen weg. Das geht über eure Kräfte. Ihr seid verant-
wortlich und könnt euch nicht einfach aus eurer Verantwor-
tung stehlen. Ihr macht euch Gedanken, wie ihr den Tag 
überstehen sollt. Oder wie ihr mit dem wenigen, das ihr 
habt, über die Runden kommen sollt. Ihr habt Angst um eu-
re Existenz und macht euch Sorgen um die Zukunft eurer 
Kinder.  
 
Ja, ihr habt Recht damit, dass ihr nicht einfach sorglos in 
den Tag hinein leben könnt. Und ihr dürft euch auch eure 
Gedanken machen. Aber das darf nicht euer ganzes Leben 
beherrschen. Das darf nicht zu eurem Lebensinhalt werden. 
Seht euch doch einmal um: da gibt es Menschen neben euch 
und um euch herum. Sie machen sich dieselben Gedanken wie 
ihr. Sie werden von denselben Sorgen und Nöten umgetrie-
ben. Überlegt doch einmal, ob ihr sie nicht gemeinsam anpa-
cken könnt. 
 
Und verlasst euch dabei nicht auf euer Können. Vertraut 
auf Gott. Er weiß, was euch fehlt, und was ihr braucht. Er 
wird es euch zur rechten Zeit geben. Eure Sorgen mögen 
manchmal groß sein. Ihr mögt verzweifeln. Aber Gottes Für-
sorge ist größer. Er nimmt euch ernst und hört euch. Er 
sorgt für seine Schöpfung. Er sieht und weiß, woran es 
fehlt. Und er sorgt dafür, dass wir uns keine Sorgen mehr 
zu machen brauchen.“  Danke, Gott, dass wir uns deiner Für-
sorge anvertrauen dürfen. Amen. 
  

                                                                                                  
Ihre Hanne Grates 
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Einladung zu unseren  
besonderen  

Gottesdiensten: 
 

Erntedank 
 

„Danken für unsere Lebens-mittel!“ – unsere Kon-
firmanden laden Sie herzlich ein zu unserem Ern-
tedankgottesdienst in der Kirche von Grumbach 
ein. Unsere beiden Organisten haben ein beson-
deres musikalisches Programm vorbereitet. Der 
Posaunenchor wird, wenn es die Corona Auflagen 
irgendwie erlauben, ebenfalls in der Kirche spie-
len. 
 
Eine gute Ernte ist ein Geschenk. Gerade die 
Dürren im vergangen und der viele Regen im letz-
ten Jahr machen uns deutlich, dass wir Menschen 
nicht alles in der Hand haben. Wir wollen für den 
Fleiß unserer Landwirte danken, denen ist vor al-
lem zu verdanken ist, dass wir alle jeden Tag neu 
satt werden dürfen. 

Termin:  
Sonntag, 3. Oktober 2021  

um 9:30 Uhr  
in Grumbach 
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Einladung zu unseren besonderen Gottesdiensten: 
 

St. Martin in Grumbach 
 

„Ich geh mit meiner Laterne“ – in diesem Jahr wol-
len wir wieder einen Martinsumzug wie früher pla-
nen. Dazu laden wir alle Kinder und ihre Familien 
ganz herzlich ein. Der Gottesdienst findet außer-
halb der Kirche statt. Das kurze Martinsspiel soll 
mit spezieller Verstärkung draußen auf den Kir-
chentreppen aufgeführt werden. Der Posaunenchor 
freut sich, uns mit Musik zu begleiten. Wir hoffen 
auf gutes Wetter und treffen uns auf dem Kirchen-
vorplatz. Falls es die Corona-Auflagen erlauben, 
wird es einen traditionellen Laternenzug geben. Wir 
freuen uns auf euch! 
 

Termin: Donnerstag,  
der 11. November 2021  

um 18:00 Uhr vor  
der Kirche Grumbach 

 

 

Ewigkeitssonntag 
 

Am Ewigkeitssonntag werden die Verstorbenen des 
letzten Kirchenjahres verlesen. Dazu möchten wir 
alle Angehörigen von Herzen einladen. Er findet we-
gen der großen Zahl der Bestatteten traditionell in 
zwei Kirchen statt. Unsere beiden Kirchenmusiker 
und der Posaunenchor gestalten mit Musik den Got-
tesdienst ganz besonders feierlich. 

Termin: Sonntag, der 21. November 2021  
um 9:30 Uhr in Grumbach und  

um 11:00 Uhr in Herren-Sulzbach 

5 
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Konfirmanden  
Im September haben wir uns mit dem  
Isländischen Jugendchor getroffen,  
der in der Abteikirche ein  
beeindruckendes Konzert  
aufgeführt hat. 
 
Auch für die Zeit vom Oktober und November planen wir vie-
le schöne Erlebnisse: 

Donnerstag, 
30. September 2021 Treffen in Herren-Sulzbach 

--- Wir machen Pause: Herbstferien 

Samstag,  
2. Oktober 2021 

Konfirmandentag – Vorbereitung von  
Erntedank von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Offenbach 

Sonntag,  
3. Oktober 2021 

9:30 Uhr - Gemeinsamer  
Erntedankgottesdienst in Grumbach 

Donnerstag, 
28. Oktober 2021 Treffen in Herren-Sulzbach 

Donnerstag, 
11. November 2021 

St. Martin – Vorbereitung in  
Herren-Sulzbach und dann um  
18:00 Uhr Gottesdienst in Grumbach 

Donnerstag, 
25. November 2021 

Treffen in  Herren-Sulzbach 

Sonntag, 
9. Dezember 2021 Treffen in Herren-Sulzbach 
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    Danksagung  
   Konfirmanden 
 
 
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Konfirmanden von 2021 möchten für alle Auf-
merksamkeiten und Geschenke anlässlich Ihrer Kon-
firmation auf diesem Weg „Danke“ sagen. 
 

Wir planen eine Fahrt in den Spreewald, die am Don-
nerstag, den 14. Oktober 2021 in den Herbstferien 
beginnen soll und am Montag, den 18. Oktober 2021 
endet. Ihr werden über unsere Internetgruppen 
noch einmal gesondert informiert. Alles Liebe! 
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Posaunenchor 

 
Der Posaunenchor trifft sich wieder jeden               
Donnerstag ab 20 Uhr.  
 

Nach einer langen Zwangspause wegen der Pande-
mie kommen wir nun wieder zum gemeinsamen Musi-
zieren jeden Donnerstag um 20 Uhr in unserem 
evangelischen Gemeindehaus Herren-Sulzbach. 
Wir üben für Auftritte in Gottesdiensten.  
 

Wenn es die Corona Schutzverordnung zulässt, 
wird unser erster Auftritt im  
Erntedankgottesdienst am 3. Oktober 2021 um 
9:30 Uhr in Grumbach stattfinden. 
 

Wir freuen uns auf junge Bläserinnen und Bläser. 
Es besteht die Möglichkeit, vor den Stunden in  
Herren-Sulzbach Unterricht zu nehmen. 
 

 

 
 

Katechumenen 
 

Hallo, wir treffen uns regelmäßig  
zum Katechumenenunterricht im  
Ev. Gemeindehaus Herren-Sulzbach. Die Termine 
sind abgesprochen und werden zusätzlich per Handy 
zugeschickt. Dazu verwenden wir aus Datenschutz-
gründen  die App Signal. 
 

Auch wir machen eine Eselwanderung: Am Donners-
tag, den 23. September 2021 warten die vier  
Erdesbacher Esel auf uns für eine wunder- 
schöne Wanderung in Richtung Wartekopf!! 
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Kirchenchor is(s)t in der Corona Pause 
 
Proben in gewohnter Form sind für den Chor derzeit 
noch nicht geplant. Daher hatte die Chorleiterin Ina 
Buchacker die Idee den alljährlichen, gemeinsamen 
Abend mit einem guten Essen nicht einfach ausfallen zu 
lassen, sondern zu einem gemütlichen Beisammensein 
einzuladen. 
Für einige war es seit Langem noch einmal ein erster 
Ausflug in die Gastronomie. Die Stimmung war prima, ein 
heiterer Abend voller lustiger, erzählter Geschichten. 
Ansonsten verliert der Chor während der Pandemie 
nicht den Kontakt. Auch Dank einer gegründeten 
WhatsApp Gruppe in der kaum ein Sonntag ohne herzli-
che Grüße oder Bilder aus blühenden Gärten vergeht. 
Der Chor freut sich darauf wieder mit den Proben zu 
beginnen und in den Gottesdiensten mitwirken zu kön-
nen.  
 
Sonja Schüßler 
 



Herzliche Einladung zum    GOTTESDIENST   in der Ev. Kirchengemeinde Grumbach – Herren-Sulzbach 

 

Datum Deimberg Grumbach Herren-Sulzbach Hoppstädten Kappeln 

Samstag, 02.10.    18:00 Uhr  

Sonntag, 03.10.  
9:30 Uhr 

Erntedank 
   

Sonntag, 10.10.     9:30 Uhr 

Sonntag, 17.10.   9:30 Uhr   

Sonntag, 24.10.    9:30 Uhr  

Sonntag, 31.10. 

Reformationstag 
    9:30 Uhr 

Samstag, 06.11. 18:00 Uhr     

Sonntag, 07.11.  9:30 Uhr    

Sonntag, 14.11.    9:30 Uhr  

Sonntag, 21.11. 

Totensonntag 
 

11:00 Uhr                      
mit Gedenken an die 

Verstorbenen des  

letzten Kirchenjahres 

9:30 Uhr                            

mit Gedenken an die 

Verstorbenen des  

letzten Kirchenjahres 

  

Sonntag, 28.11 

1. Advent 
    9:30 Uhr 

Samstag, 04.12.  18:00 Uhr    

Sonntag, 05.12. 

2. Advent 
9:30 Uhr     
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Gedanken zur Auferstehung 
 

Im November ist die Zeit des Jahres, in der wir in besonde-
rer Weise an unsere Verstorbenen denken. Alle Menschen 
müssen sterben, auch wir. Das wird uns dann schmerzlich be-
wusst, wenn wir von jemandem Abschied nehmen müssen, der 
uns nahestand. Dann fragen wir uns: was wird denn nun? Wie 
geht es weiter?  
 

Diese Fragen haben auch schon die Christen zur Zeit des 
Apostels Paulus bewegt. Sie glauben fest daran, dass Gott 
eines Tages die Toten auferwecken wird, damit sie mit ihm 
in seinem Reich leben werden. Wie kann Gott aber Tote auf-
erwecken, deren Leib schon lange vergangen ist oder zur 
Beisetzung eingeäschert wurde?  
 

Es ist wie mit einem Samenkorn. Das Korn wird in die Erde 
gesät. Dort verändert es sich. Aus dem Korn entwickelt sich 
ein kleines Pflänzchen. Zuerst ist es nur ein Halm, das aus 
der Erde ragt. Dann wächst es zu einer Pflanze mit Stiel und 
mit Blättern heran, bis es selbst neue Körner trägt. Da, wo 
das Samenkorn war, ist es nun tief in der Erde verwurzelt.  
 

Wenn Menschen sterben, vergeht ihr Körper. Trotzdem 
bleiben sie lebendig, in unseren Gedanken und in unseren Er-
innerungen. Sie haben uns geprägt, wir haben von ihnen ge-
lernt. Der Körper muss sich verändern, damit Neues werden 
kann. Wenn Gott uns auferwecken wird, schenkt er uns einen 
neuen Körper. Der wird nicht mehr von dieser Welt sein, 
sondern von Gottes Welt. Und dieser Körper und dieses neue 
Leben werden niemals vergehen.  
 

Das ist heute für uns noch unvorstellbar. Aber als Christen 
hoffen und glauben wir, dass es einmal so kommen wird. Das 
hilft uns den Verlust in unserer Welt und in unserem Leben 
zu verarbeiten. So werden ein Grab oder ein Friedhof zu ei-
nem Ort, der schon heute über den Tod hinaus in eine ande-
re Welt weist. 
 
Hanne Grates 
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Liebe Seniorinnen und Senioren,  
liebe Frauenhilfsfrauen! 
 
Nachdem die Infektionszahlen und Inzidenzwerte nun schon 
über einen längeren Zeitraum niedrig und stabil sind, wollen 
wir es wagen und uns wieder treffen. 
 
Da wir in beiden Gruppen nur noch wenige Mitglieder sind, 
kommen wir gemeinsam zusammen. In Zukunft treffen wir 
uns jeweils  

 
dienstags um 14:30 Uhr 

in Herren-Sulzbach 
 

Wer abgeholt werden möchte, kann sich bei Anita Gräßer 
06788/970266 oder bei Emmi Heinz 06382/1462 melden. 
Dann wird in bewährter Weise ein Fahrdienst organisiert.  
 
Für den Rest des Jahres haben wir die folgenden Termine 
vereinbart: 

 
12.10.2021        26.10.2021 

 
9.11.2021         23.11.2021 

 
7.12.2021  gemeinsame Weihnachtsfeier 

 
Winterpause 

 
11.1.2022  erstes Treffen im neuen Jahr 

 
In der Hoffnung, dass wir uns bald gesund und wohlbehalten 
wiedersehen, grüße ich Sie auch im Namen von Frau Gräßer 
und Frau Heinz. 
 

Ihre Hanne Grates 
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GEBURTSTAGE 
 

          Herzlichen Glückwunsch unseren Senioren! 
 

  

 07.10. (83) Hilde Henn, Kirrweiler 

 13.10. (78) Elfriede Gutensohn, Buborn 

 02.11. (88) Erika Heinz, Kappeln 

 09.11. (84) Rudolf Ott, Grumbach 

 14.11. (93) Felix Schuf, Merzweiler 

 
 

 

 

Info zum Datenschutz: 

Aus Datenschutzgründen bitten wir die Jubilare, die im Gemein-
debrief veröffentlicht werden möchten, ihre schriftliche Einwil-
ligung im Gemeindebüro abzugeben! 
 
Die Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von perso-
nenbezogenen Daten im Gemeindebrief sowie die Widerrufser-
klärung zum Ausdrucken finden Sie auch im Internet unter      
www.neigierisch.de/kirchen 
 
Sie erhalten die Formulare auch bei Frau Roth oder Frau Glas. 
 
Wenn Ihr Name zwar nicht im Gemeindebrief erscheinen soll, 
Sie aber dennoch gerne besucht werden möchten, geben Sie 
bitte ebenfalls Bescheid; auch dann, wenn wir schon längere 
Zeit wissen, dass Ihr Name nicht im Gemeindebrief erschei-
nen soll. 
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AMTSHANDLUNGEN 
 

31.07. Jakob Philipp Allenbacher, Homberg 
 Taufe in Herren-Sulzbach 
 

28.08. Milan Lauwe, Grumbach 
 Taufe in Grumbach 
 

29.08. Marlon Wolf, Homberg 
 Taufe in Herren-Sulzbach 
 

 
30.07. Günter Bender, Kappeln 
 

 06.08. Sonja Baus, geb. Henn, Martinstein 
  Bestattung in Kirrweiler 
 

12.08. Karl Eisebraun, Unterjeckenbach 
 

12.08. Karl Ludwig Mohr, Hausweiler 
 
03.09. Hartmut Schmitz, Herren-Sulzbach 

 

Wir haben auch katholische Nachbarn und Familienangehörige in 
unsere Liste aufgenommen. Damit haben wir auf den Wunsch 
ihrer Familien reagiert - und möchten dies auch in Zukunft so 
halten. Gerne nehmen wir Ihre Angehörigen, die zu unseren 
"katholischen Gemeindegliedern" gehören, in die Fürbitte im 
Gottesdienst auf, nennen Sie im Gemeindebrief und erinnern im 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag an sie. Dies aber auf Wunsch 
der Familien - wenn Sie dies also wünschen, melden Sie sich bei 
uns und lassen Sie es uns wissen. 

 

 

Info zum Datenschutz: 

Amtshandlungsdaten können in der Druckversion des Gemeinde-
briefs ohne Einwilligung veröffentlicht werden. Für die Veröf-
fentlichung im Internet würden wir eine schriftliche Zustimmung 
benötigen; daher verzichten wir in der Online-Version auf diese 
Rubrik. 
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Gebt die Liebe und Freude weiter,  
die ihr hoffentlich in euch tragt!  

Christen können wirklich erlöster aussehen, 
wenn sie Gottes Liebe annehmen. 

Carmen Jäger  

Ich glaube, dass Fehlverhalten nicht erst  

im Jüngsten Gericht Folgen hat,  
sondern jetzt,  

in meiner Gegenwart. 

Bethelsammlung 
Wir möchten noch einmal an die Bethelsammlung am Sams-
tag, den 2. Oktober 2021 ab 8:00 Uhr in unseren Dörfern 
erinnern. Die Säcke werden von Presbytern oder anderen 
Freiwilligen eingesammelt werden. 
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Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 

Stiftung Bethel Brockensammlung 
Am Beckhof 14 33689 Bielefeld Tel. 0521 - 144-3779 

Kleidersammlung für  

für Bethel  

durch die Ev. Kirchengemeinde 

Grumbach - Herren-Sulzbach am 

Samstag, den 02.10.2021 ab 8.00 Uhr 

Wie jedes Jahr sammeln wir wieder für die Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel. Bethel ist ein 
Stadtteil von Bielefeld. Die gespendeten Kleider wer-
den dort von Menschen mit Beeinträchtigungen sor-
tiert und seriös weiter verwertet nach den strengen 
Regeln des Arbeitskreises „Fairwertung“.  
 

Legen Sie bitte Ihre Kleiderspenden nur an diesem 
Tage bis 8.00 Uhr im Plastiksack oder Karton ver-
packt zum Abholen bereit, möglichst gut sichtbar 
an den Bürgersteigrand. 
Damit nicht „fremde Sammler“ vorzeitig die Sachen 
einsammeln, heften Sie bitte diesen Zettel an Ihr 
Spendenpaket. 
Wir kommen bei jedem Wetter durch alle Straßen. 
 

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bündeln). 
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte 
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, 
Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektro-
geräte. 

15 
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Am 31.07.2021 fand in unserer Bücherei in 
Grumbach ein Bücherflohmarkt zu Gunsten 

der Flutopfer im Ahrtal statt.  
 

Wir waren überwältigt, welchen  
Zuspruch diese Veranstaltung hatte.  

Einige spendeten uns auch noch schöne Bü-
cher und Spiele zum Verkauf.  

 

Auch möchten wir Martina Laufer danken, 
die ihre selbstgenähten Schlüsselanhänger 
vorbeibrachte. Von dem was verkauft wur-

de, durften wir den Betrag behalten.  
 

Danke an Alle.  
 

Durch den Verkauf und den Geldspenden 
die wir so noch bekamen, konnten wir einen 
4-stelligen Betrag erwirtschaften, das ist 
super. Den genauen Betrag geben wir zu ei-
nem späteren Termin bekannt, weil wir den 
Flohmarkt noch in der Bücherei aufgebaut 
haben. Wir wollen versuchen den Betrag 

noch etwas zu erhöhen.  
 

Den Flohmarkt können sie zu den  
üblichen Öffnungszeiten  

(donnerstags von 16 bis 19 Uhr) besuchen. 

Öffentl. ev. Bücherei 
Friedhofweg 5 

67745 Grumbach 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr 

Tel: 06382 - 993977 

 


